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lea lugarič/Maria Mack/christina Morgenstern/Martina ukowitz

Das educational innovation lab 
(eil4Mint) – ein inkubator für 
innovative bildungsideen

bildungsmaßnahmen im Mint-bereich (Mathematik, informatik, natur-
wissenschaften, technik) und die intensivere Vernetzung von Wissenschaft 
und Wirtschaft gehören zu den Zielsetzungen von wirtschaftspolitischen 
Maßnahmen von bund und ländern� Dabei geht es darum, den transfer 
und einsatz von neuesten erkenntnissen und technologien zu beschleu-
nigen, die innovationstätigkeiten und forschungs- und entwicklungsakti-
vitäten (f&e-aktivitäten) der unternehmen zu intensivieren, Modelle für 
f&e-einrichtungen zu finden und das benötigte fachkräftevolumen zu 
sichern� bildungsmaßnahmen im Mint-bereich gehören zu den Grundla-
gen zur erreichung dieser Zielsetzung�1

(junge) Menschen für naturwissenschaftliche und technische fächer zu 
begeistern, Wissen und kompetenzen in innovativen Settings zu vermit-
teln und das potential naturwissenschaftlich-technischer arbeitsbereiche 
nicht zuletzt auch für eine ökologisch nachhaltige entwicklung aufzu-
zeigen, stehen im Zentrum einer bildungsinitiative im lakeside Science 
& technology park in klagenfurt� Mit dem seit 2017 bestehenden edu-
cational lab und dem neu gegründeten educational innovation lab tra-
gen engagierte personen unterschiedlicher institutionen dazu bei, einen 
herausragenden bildungs- und innovationsraum zu etablieren und damit 
die Voraussetzungen für einen forschungs-, entwicklungs-, kultur- und 
bildungsstandort von besonderer Qualität und mit überregionaler bedeu-
tung zu schaffen�

eine initiative reift – Die entwicklung des „educational 
innovation lab“ als integrativer teil des „educational lab“
Das innovationslabor educational innovation lab ist eine bildungsent-
wicklungsorganisation, die auf den Vorarbeiten und erfahrungen des 
educational lab im lakeside Science & technology park basiert� es konnte 
auf mehrere jahre erfahrung im aufbau eines kooperativen netzwerks für 
neue formen der bildung zurückgegriffen werden�

im educational lab versammeln sich seit 2017 kooperative organisationen, 
initiativen und projekte, die neue lehr- und lernformen in den bereichen 
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Mint, forschung und entwicklung, entrepreneurship sowie nachhaltig-
keit und internationalität (kultur, Sprachen) in konkreten bildungsfor-
maten forschend entwickeln, erproben und umsetzen�2 alle Module, das 
sind bildungseinrichtungen, gemeinnützige Vereine oder kooperationen 
solcher organisationen, arbeiten eigenständig an ihren innovationsvor-
haben, die Verbindung untereinander wird durch Vernetzungsaktivitäten 
und austausch gefördert�

Die funktionen des educational lab sind mehrdimensional� Das educa-
tional lab ist ein außerschulisches Schüler:innenlabor und Science center� 
innovative bildungsformate werden von den Modulen in Workshop-Set-
tings einer breiten Zielgruppe (VS, Sek 1, Sek 2, Studierende) angeboten� 
Die Zielgruppen nehmen die bildungsangebote wahr, und gleichzeitig 
dienen diese Workshops der erprobung und Weiterentwicklung der ange-
bote� Das educational lab ist ein sehr gut ausgestatteter außerschulischer 
lernort� in Sonderunterrichtsräumen für chemie, physik und biologie 
(hier spielt auch das angrenzende natura 2000-Gebiet „lendspitz-Maier-
nigg“ eine große rolle) können Schulklassen vertiefende und erweiternde 
bildungsangebote wahrnehmen und die gut ausgebaute infrastruktur 
und die innovativen lehrinhalte und -methoden als „innovative lear-
ning environment“ nutzen� Das educational lab ist ein erprobungs- & 
entwicklungslabor� bildungsinnovationen werden durch die Module in 
ihren jeweiligen Schwerpunkten bzw� in kooperativen projekten zwischen 
Modulen und mit externen partnern entwickelt, die angebote werden 
getestet und in weiterer folge in das bildungssystem transferiert� Dieses 
Vorgehen führt zu kurzen innovationszyklen� Das educational lab ist ein 
transferzentrum� Dokumentation und Dissemination der innovationen 
sind ein wichtiges anliegen, und durch die teilnahme von lehrenden 
und lernenden an den Workshops der educational lab-Module findet ein 
direkter transfer in das bildungssystem statt� letzteres macht das educa-
tional lab zu einem bildungsnetzwerk, in dem lehrende aus unterschied-
lichen bildungs- und forschungsinstitutionen, lernende und interessierte 
(unternehmen, öffentliche einrichtungen) einander begegnen und sich 
mit viel engagement und einsatz der Weiterentwicklung des bildungs-
standorts widmen�

Das educational lab versteht sich selbst als lernendes System� Die erfahrun-
gen und kompetenzen der Mitglieder und beratenden organe, die in ver-
schiedenen (bildungs-)organisationen3 institutionell verankert sind, fließen 
in die Weiterentwicklung ein� eine partizipativ konzipierte begleitforschung 
durch ein team der universität klagenfurt unterstützt das lab in den ers-
ten jahren und trägt durch das feedback auf basis von prozessbeobachtun-
gen und interviews zur entwicklung bei�4 im Zuge einer externen, durch 
das institut für höhere Studien (ihS) durchgeführten evaluation wurde 
die umsetzung des educational lab den konzeptionellen Zielsetzungen 
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gegenübergestellt�5 positiv hervorgehoben wurde die tatsache, dass das 
educational lab innovative raum-, lehr- und lernkonzepte bietet und das 
potential hat, ein ort der Vernetzung zentraler kärntner bildungsträger 
und unternehmen zu sein� besonders betont wurden die bedeutung des 
physischen raumes, von infrastruktur und Materialien als promotor von 
innovation sowie das große augenmerk auf die förderung von vernetztem 
Denken, selbstständigem ausprobieren und forschen� für die weitere ent-
wicklung wurde insbesondere ein verstärkter fokus auf innovation als die 
aktivitäten verbindendes Ziel vorgeschlagen�

Die idee, den innovationsprozess selbst noch expliziter zu adressieren 
und organisatorisch adäquat zu verankern, wurde seitens des educational 
lab Management-teams aufgegriffen� in kooperation mit den relevanten 
bildungsinstitutionen kärntens wurde die entwicklung des educational 
innovation lab for Sustainable Mint (eil4Mint) gestartet� Ziel war es, 
nicht nur einen inkubator für bildungsinnovationen in kärnten zu schaf-
fen, sondern gleichzeitig die in der hochschulkonferenz initiierte Zusam-
menarbeit der kärntner bildungsinstitutionen in einem innovativen, 
zukunftsorientierten projekt zu leben�

innovationen entstehen in einem kreativen umfeld 
in konkreten projekten
Mit dem educational innovation lab wurde eine einrichtung geschaffen, 
die innovationsprozesse unterschiedlicher art beratend begleitet, doku-
mentiert, wissenschaftlich evaluiert und für die Dissemination aufbereitet� 
Das eil4Mint steht den verschiedensten bildungsinnovator:innen und 
deren Zielgruppen für die entwicklung ihrer projekte diskriminierungs-
frei, transparent und ohne eigenes interesse zur Verfügung� träger der 
initiative ist der gemeinnützige Verein „educational lab, Verein zur för-
derung von bildungsentwicklung in Wissenschaft, Wirtschaft und regio-
nalentwicklung“�
im Verein sind die in kärnten maßgeblichen regionalen bildungsinstitutio-
nen, körperschaften und potentielle finanzierende Stellen vertreten�6

Das educational innovation lab richtet sich an Menschen mit neuen ideen 
für bildungsformate, -methoden, -materialien oder themen, die in der 
weiteren entwicklung ihrer idee ein kreatives umfeld und unterstützung 
suchen, und bietet 
❒   unmittelbare nutzungsmöglichkeit von 388 m² flexibel ausgestatteten 

laborflächen und Zugang zu rd� 3�000 m² unmittelbar angeschlosse-
nen, voll ausgestatteten Seminar-, labor- und Gruppenräumen, darun-
ter Sonderunterrichtsräume für physik, chemie, biologie, ein smart lab 
(mit 3D-Druckern, lasercuttern etc�) im educational lab;
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❒   Zugang zu einem ausgesuchten und vielfältigen netzwerk von 
bildungsexpert:innen, kooperationspartner:innen und institutionellen 
partner:innen;

❒   Zugang zu verschiedensten Zielgruppen und nutzer:innen;
❒   Zugang zu unternehmen und forschungseinrichtungen und nutzung 

von Synergien (70 unternehmen, vier außeruniversitäre forschungs-
einrichtungen, fünf kindergärten, eine it-lehrlingsausbildung und 
eine erwachsenen-Weiterbildungseinrichtung am Standort);

❒   inter- und transdisziplinarität im innovationsprozess durch die Mög-
lichkeit des unmittelbaren und direkten austauschs mit akteur:innen 
verschiedenster Disziplinen am Standort;

❒   Sicherstellung der Qualität der innovation und diskriminierungsfreie 
Zugänglichkeit durch entwicklung von fächerübergreifenden kompe-
tenzrahmen und innovationsbewertungen�

abb� 1: eil4Mint-bildungsinnovationsprozess: Von der projektidee ins 
bildungssystem/klassenzimmer
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im educational innovation lab wirken bildungsexpert:innen der uni-
versität klagenfurt, der fachhochschule kärnten und der pädagogischen 
hochschule kärnten zusammen� kern des educational innovation lab 
ist die strukturierte Gestaltung und kooperative begleitung von innova-
tionsprozessen� Die innovationsvorhaben werden über ausschreibungen 
angesprochen und durch den wissenschaftlichen beirat ausgewählt�7 aus-
gehend von 5 bis 10 innovationsprojekten jährlich, die über einen Zeit-
raum von 3 bis 12 Monaten wissenschaftlich begleitet werden, wird der 
prozess flexibel den anforderungen der jeweiligen projekte angepasst� 
Die unterstützung der bildungsinnovator:innen erfolgt mit unterschied-
lichen Methoden und instrumenten im Verlauf des planens, entwickelns 
und erprobens, des umsetzens und Verbreitens ihrer innovation� Großes 
augenmerk wird auf die Dokumentation, die wissenschaftliche evaluie-
rung und die aufbereitung zur Dissemination gelegt�
abbildung 1 gibt einen überblick über die projektschritte von der einrei-
chung einer projektidee bis zur Veröffentlichung der unterrichtsmateria-
lien als open educational resource (oer)�

Wissenschaftliche begleitung als Sparringpartner
Die wissenschaftliche begleitung ist ein kooperativer und co-kreativer 
prozess� ausgewählte forschungsinstrumente ermöglichen es, die inno-
vationsprojekte zu unterstützen und zugleich die bildungsinnovationen 
und ihre Wirkung zu beforschen�
in der phase der entwicklung und planung eines innovationsvorhabens 
kommt das Web-Modul Gecko (Graph-based environment for compe-
tency and knowledge-item organization)8 zum einsatz� Dabei werden 
Zielkompetenzen erfasst, die teilnehmer:innen in den jeweiligen bil-
dungssettings erreichen sollen� Die kompetenzen werden durch gegebene 
abhängigkeiten zueinander in eine reihung gebracht und geben auf-
schluss über mögliche lernpfade, notwendige Voraussetzungen für das 
erreichen der gewünschten kompetenzen sowie über ähnlichkeiten mit 
bereits bestehenden kompetenzmodellen�9 eine Sammlung gewünschter 
Zielkompetenzen eines innovationsvorhabens, inklusive deren Struktur 
und abhängigkeiten, wird hierbei als kompetenzmodell bezeichnet� Das 
Web-Modul Gecko beinhaltet bereits evaluierte kompetenzmodelle zu 
unterschiedlichen themen und liefert damit Starthilfen bzw� Vorschläge 
für neue entwicklungen� neu eingepflegte Modelle werden im Web-Modul 
gesammelt, erst intern überprüft, reflektiert und, wenn nötig, adaptiert, 
bevor sie externen expert:innen zur evaluation vorgelegt werden� in diesen 
prozess fließen auch die Meinungen der jeweiligen Zielgruppe ein� nach 
einer positiven evaluation werden kompetenzmodelle zu innovations-
vorhaben in den öffentlich zugänglichen kanon an kompetenzmodellen 
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in die bildungsinnovations-plattform Gecko aufgenommen� auf basis 
der gesammelten Daten können in weiterer folge innovationsindikatoren 
erarbeitet werden, die es ermöglichen, den innovationsgrad von zukünfti-
gen Vorhaben einzuschätzen und sichtbar zu machen, im bereich welcher 
kompetenzen die innovation angesiedelt ist�
Die begleitung in der phase der aufbereitung und erstdokumentation 
von projekten hängt stark von der Zielgruppe sowie vom Vorhaben selbst 
ab� es stehen unterschiedliche technische wie auch kreative instrumente 
und Methoden zur Verfügung� beispiele dafür sind ein Greenscreen mit 
ausstattung zur aufnahme von professionellen lehr- und lernvideos, 
verschiedene tabletcomputer, notebooks oder 3D-Drucker�10 expert:innen 
beraten die innovator:innen bei deren nutzung und didaktischem einsatz� 
Da das eil4Mint unter anderem auf Digitalisierung fokussiert, werden 
unterrichtsmaterialien verstärkt in digitaler form erstellt� Dabei haben 
innovationstreibende die Möglichkeit, auf ein prozessmodell zur erstel-
lung von digitalen lernobjekten zurückzugreifen,11 das besonderen Wert 
auf die didaktische perspektive legt� Ziel dieses prozesses sind modul–
artige Materialien, die unabhängig voneinander in verschiedenen Szena-
rien eingesetzt werden können� Die wissenschaftliche begleitung sieht 
dabei vor, das prozessmodell zu analysieren und auf die innovationspro-
zesse zu erweitern� neben der aufbereitung spielt in dieser phase auch 
die erstdokumentation eine wichtige rolle und bildet die basis für die 
enddokumentation� hierbei werden Metadaten zu jedem innovationsvor-
haben gesammelt und in einem bereitgestellten template abgebildet� Das 
eil4Mint-team steht dabei den innovationstreibenden zur Seite, doku-
mentiert ausgewählte bereiche und gibt feedback�
Die erprobung von innovationsvorhaben findet mit Schüler:innen, Studie-
renden oder lehrpersonen statt� Mittels eines prä- und posttestverfahrens 
sollen einschätzungen, und in teilbereichen auch erworbene kenntnisse, 
analysiert werden� Dazu wird das Web-Modul kaua12 genutzt� Die-
ses ermöglicht eine passgenaue befragung mittels hash-Verfahrens, mit 
dem aus einigen angaben ein wiedererkennbarer und einzigartiger Wert 
erzeugt wird, ohne persönliche Daten zu speichern� Dadurch können die 
ergebnisse mehrerer befragungen über einen längeren Zeitraum mitein-
ander verglichen werden� in kaua werden fragebogenmodule für die 
jeweilige Zielgruppe und passend für das innovationsprojekt erstellt, die 
nach eingehender evaluierung auch für weitere anwendungen zugäng-
lich gemacht werden können� aspekte wie Motivation, bewertung der 
Materialien, aber auch die einschätzung des innovationsgrads einer bil-
dungsinnovation werden erhoben�
Die erprobung wird auf basis der Daten aus Gecko und kaua sowie 
der beobachtungen der interventionen in den jeweiligen Zielgruppen 
reflektiert, um gegebenenfalls anpassungen vornehmen zu können� 
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eil4Mint-betreuer:innen beobachten und geben feedback� in einem ite-
rativen prozess wird so lange an den projekten gearbeitet, bis die beteilig-
ten die erprobung als erfolgreich abgeschlossen ansehen�

Ziel des begleitprozesses ist die Dissemination gelungener und positiv 
evaluierter innovationsvorhaben in der bildungslandschaft� Die Doku-
mentation sowie die lehr-lern-Materialen (digital und analog) werden 
entsprechend zielgruppengerecht aufbereitet und layoutiert bzw� gege-
benenfalls als analoges lehr-lern-Material produziert� Der transfer ins 
bildungssystem wird einerseits direkt über das educational lab und 
das zugehörige netzwerk angestoßen� Darüber hinaus sind die innova-
tionsvorhaben online als open educational resources (oer) über das 
eil4Mint13 sowie gängige bildungsplattformen zugänglich und werden 
für die freie Verwendung durch interessierte zur Verfügung gestellt�

engagierte Menschen, engagierte projekte

exemplarisch werden im folgenden drei innovationsprojekte vorgestellt� 
alle drei wurden erfolgreich entwickelt und erprobt� Das roll-out und die 
Veröffentlichung der Dokumentation sind im Gange�

die SmartBox – ein portabler 3d-drucker mit anleitung zur nutzung 
im unterricht14

an Schulen stehen des Öfteren 3D-Drucker, die nicht verwendet werden 
oder nach kurzer nutzung defekt sind� ebenso haben lehrpersonen oft 
Scheu, diese technologien zu verwenden� eine innovative lösung hierfür 
bietet die Smartbox, die im smart lab carinthia  der fachhochschule kärn-
ten entwickelt wurde�

Die Smartbox ist eine mobile 3D-Druck-Station, die aus einem koffer, 
einem 3D-Drucker, einem kleinen computer und einem trolley besteht� 
Sie ermöglicht einen niederschwelligen Zugang zum 3D-Druck und 
kann temporär an Schulen flexibel eingesetzt werden� Dies ermöglicht es 
Schüler:innen (primarstufe, Sekundarstufe 1 und 2), Studierenden sowie 
pädagog:innen, im unterricht erste erfahrungen mit einem 3D-Drucker zu 
sammeln� als Service-leistung übernimmt das team des smart lab carin-
thia der fachhochschule kärnten die Wartung der Smartbox und steht für 
rücksprachen oder hilfestellungen zur Verfügung�

im rahmen des begleitprozesses (abb� 2) durch das educational innova-
tion lab wurde das team des smart lab carinthia in der bereits weit fortge-
schrittenen entwicklungsphase sowie der erprobung und evaluation der 
Smartbox unterstützt�



329

in der entwicklungsphase wurden zunächst relevante Zielgruppen fest-
gelegt sowie kompetenzen erfasst, die pädagog:innen und Schüler:innen 
benötigen, um die Smartbox selbstständig im unterreicht einsetzen und 
bedienen zu können�
in die erprobungsphase wurden Studierende des Masterstudiums „lehr-
amt primarstufe“ mit dem Schwerpunkt Sachunterricht miteinbezogen� 
im rahmen der lehrveranstaltung „fachliche und fachdidaktische Ver-
tiefung i“ hatten die Studierenden die aufgabe, nach einem input zum 
3D-Druck und dem kennenlernen der Smartbox, lehr-lern-Materialien 
für pädagog:innen und Schüler:innen der primarstufe zu erarbeiten� Die 
lehr-lern-Materialien wurden anschließend in einem zweistufigen pro-
zess mit peer-feedback getestet� auf basis der rückmeldungen wurden in 
einem weiteren Schritt lehr-lern-Materialien sowie die Smartbox weiter-
entwickelt�
Das erfolgreiche format der Smartbox soll auch zukünftig weitergeführt 
sowie weiterentwickelt werden� um dies zu ermöglichen, wurde 2023 ein 
erasmus+-antrag mit dem titel „3D printing in education: improved Stu-
dent engagement With hands-on learning – 3D-Smartbox“ eingereicht�

abb� 2: Smartbox | begleitprozess im rahmen von eil4Mint

projekt-team: paul amann (smart lab carinthia/fachhochschule kärn-
ten), Gerald Zebedin (smart lab carinthia/fachhochschule kärnten), 
robert Münzer (biko mach Mint); eil4Mint-betreuung: christina 
Morgenstern (pädagogische hochschule kärnten)

die mint-messe – Lehrpersonen begleiten Schüler:innen in einem 
Science-fair-projekt15

im angloamerikanischen raum sind sogenannte Science Fairs oder Science 
Weeks an Schulen schon lange verankert� Mit der Mint-Messe wird diese 
idee auch nach Österreich gebracht und lehrer:innen der Mint- Mittel-
schulen kärntens im rahmen einer fortbildung zugänglich gemacht� 
Während Schüler:innen oftmals dabei sind, Versuche abzuarbeiten – und 
hierbei nicht wirklich ins forschen eintauchen, um zum erkenntnisge-
winn zu kommen –, sollen sie im rahmen des projektes Mint-Messe 
wissenschaftliche Methoden kennenlernen, selbstständig forschen und 
das neu erworbene Wissen in einem projekt umsetzen� Der innovative 
charakter des projektes zeigt sich durch das selbstständige forschen der 
Schüler:innen entlang selbst formulierter fragestellung und hypothesen� 
ein Ziel ist des Weiteren, Schüler:innen mit interesse an technik und den 
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naturwissenschaften die Gelegenheit zu bieten, sich gegenseitig auszu-
tauschen und zu messen� 

im rahmen der Mint-Messe präsentierten erstmals im Mai 2023 die 
Schüler:innen der Mint-Mittelschulen kärntens ihre technischen sowie 
wissenschaftlichen entdeckungen und forschungsergebnisse� eine fach-
jury begutachtete die im Mint-unterricht vorbereiteten und begleiteten 
projekte und zeichnete besondere leistungen aus� 

im rahmen des begleitprozesses durch das eil4Mint (abb� 3) wurde die 
projektleitung in der entwicklungsphase sowie der erprobung und evalu-
ation der Mint-Messe unterstützt�

in der entwicklungsphase wurden zunächst relevante Zielgruppen fest-
gelegt sowie kompetenzen erfasst, die pädagog:innen benötigen, um ihre 
Schüler:innen im rahmen des Mint-unterrichts bei der ausarbeitung 
ihrer projekte adäquat unterstützen und begleiten zu können� im rahmen 
einer zweiteiligen lehrer:innenfortbildung wurde das konzept der Mint-
Messe vorgestellt und den lehrer:innen ein leitfaden zur begleitung 
und Durchführung von Mint-projekten zur Verfügung gestellt� Zudem 
dienten die fortbildungen zur Vernetzung der kolleg:innen der kärntner 
Mint-Mittelschulen sowie zum austausch von best-practice-beispielen�

Während der erprobungsphase wurden die lehrer:innen über ein gesam-
tes Semester bei der Vorbereitung ihrer Schüler:innen und deren projekten 
für die Mint-Messe vom projektteam unterstützt� 

pädagog:innen bewerteten die Mint-Messe und die begleitende 
lehrer:innenfortbildung im rahmen einer evaluation als sehr erfolgreich 
und wertvoll für ihren unterricht� Das Design wurde auf basis der rück-
meldungen aus der feedback-Schleife adaptiert, und eine Weiterführung 
der initiative als Veranstaltungsreihe ist vorgesehen� Die termine werden 
auf der Website des educational lab veröffentlicht�16 

abb� 3: Mint-Messe | begleitprozess im rahmen von eil4Mint

projektleitung: Martin krenn (Verbundmodell praxismittelschule 
[pMS] der pädagogischen hochschule kärnten); eil4Mint-betreu-
ung: christina Morgenstern (pädagogische hochschule kärnten)

Girls in data Science – methoden zur Verknüpfung von mathematik 
und data Science mit kunst17

Viele jugendliche können sich unter Data Science wenig vorstellen und 
entscheiden sich daher nicht für diesen innovativen ausbildungsweg� 
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insbesondere frauen sind in diesem bereich unterrepräsentiert� unter dem 
Motto „information is beautiful – Data Science & arts“ möchte der Verein 
zur förderung von frauen in Mint (in kooperation mit der fachhoch-
schule kärnten, der chS Villach und dem bG/brG Villach St� Martin) mit 
dem projekt Girls in Data Science (GiDS) bei Mädchen interesse für Daten-
wissenschaften wecken, indem durch künstlerisch-kreative Zugänge und 
arbeitsweisen ein inhaltlicher bezug zu Mathematik, informatik und 
Statistik geschaffen wird� ein interdisziplinärer, forschend-entdeckender 
Zugang zu Mint und die begeisterung für Data Science sollen negative 
Vorbehalte gegen Mint-fächer abbauen und junge frauen motivieren, 
naturwissenschaftliche und technische berufe zu ergreifen� 

Das projekt GiDS wurde erstmals 2022 an zwei Villacher Schulen in koope-
ration mit kunsterzieher:innen und professor:innen der pädagogischen 
hochschule Graz durchgeführt und 2023 – unterstützt und begleitet durch 
das educational innovation lab – erfolgreich fortgesetzt� Die ergebnisse 
der entstandenen künstlerisch-mathematischen Werke zum thema frak-
tale sowie künstliche intelligenz wurden in form einer ausstellung und 
einer performance im Mai 2023 auf der jährlichen Women in Data Science-
(WiDS-)konferenz in Villach einem breiten publikum präsentiert� 

im rahmen des begleitprozesses durch das educational innovation lab 
wurde das projekt-team bei der weiterführenden entwicklung der pro-
jektziele sowie der erprobung und evaluation des projektes GiDS unter-
stützt (abb� 4)� im fokus standen hierbei u� a�:

❒   die Schließung der Geschlechterlücke in der Datenwissenschaft, indem 
mehr frauen für eine ausbildung und karriere in den bereichen Mathe-
matik, informatik und Datenwissenschaft begeistert werden;

❒   der aufbau eines netzwerks von Datenwissenschaftlerinnen, das auf 
Mentoring zwischen etablierten Datenwissenschaftler:innen und ange-
henden talenten aufbaut;

❒   förderung von Schülerinnen durch Stärkung ihrer praktischen fähig-
keiten;

❒   die förderung der Vielfalt in den (Daten-)Wissenschaften;
❒   die Stärkung des Wirtschaftsstandortes kärnten durch aufzeigen der 

attraktiven beruflichen Möglichkeiten einer Data Science-karriere durch 
die auseinandersetzung mit Vorbildern�

Wie die abschließende evaluation zeigte, kann GiDS für Schülerinnen 
einen wesentlichen beitrag zur Vermittlung und einbindung von kreati-
ven und innovativen Mint-themen im unterricht leisten und ihnen ein 
attraktives und zukunftsweisendes berufsfeld näherbringen� auch in den 
kommenden Schuljahren soll GiDS fortgeführt werden und mit weiteren 
Schulen aus kärnten und osttirol kooperieren� 
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projekt-team: olivia pfeiler (head of Data Science, kai – kompetenz-
zentrum automobil- und industrieelektronik Gmbh), anita kloss-
brandstätter (fachhochschule kärnten), larissa tomassetti (chS Vil-
lach), theresa pasterk (bG/brG Villach St� Martin); eil4Mint-betreu-
ung: christina Morgenstern (pädagogische hochschule kärnten)

auf dem Weg zur institutionalisierung von innovation – 
ein Zwischenresümee

Mit dem eil4Mint als integrativen teil des educational lab ist es gelun-
gen, eine kooperative, von relevanten kärntner bildungsinstitutionen 
getragene initiative ins leben zu bringen� Die entwicklung wird vorange-
trieben von engagierten Menschen, die mit starkem Willen und ausdauer 
dazu beigetragen haben, dass bottom-up-initiativen und institutionelle pro-
zesse auf einem gemeinsamen entwicklungsweg zusammengeführt wer-
den konnten� ein solches Vorhaben geht mit herausforderungen einher�18 
Vor allem sind es ressourcenfragen, die beschäftigen� eine entsprechende 
finanzielle ausstattung, insbesondere in form von personellen ressour-
cen, ist eine wichtige rahmenbedingung für die Stabilität einer initiative� 
herausforderungen liegen aber auch in den unterschiedlichen nutzen-
erwartungen der beteiligten institutionen� eigeninteressen und das zu ent-
wickelnde gemeinschaftliche interesse wollen ausbalanciert werden� Die 
zum teil unterschiedlichen arbeitslogiken der institutionen sind eine wei-
tere herausforderung� adressat:innen-Gruppen, erwartungen an arbeits-
leistungen und „produkte“, aber auch pragmatisches wie planungszyk-
len oder finanzierungs- und abrechnungsformen müssen berücksichtigt 
und nicht selten auch überwunden werden� nicht zuletzt ist die initiative 
gefordert, selbst ein lernendes und entwicklungsfähiges System zu blei-
ben und innovation zu leben� Dies bedeutet für innere Stabilität zu sor-
gen, zugleich aber immer wieder auch kreative freiräume zu schaffen, das 
„Dazwischen“ zwischen institutioneller routine und dem neuen bewusst 
zu gestalten�

Das eil4Mint versteht sich als inkubator für bildungsinnovationen und 
trägt mit konkreten bildungsprojekten und spannenden bildungsangebo-
ten zur förderung von naturwissenschaftlich-technischen Disziplinen bei� 
Mit dem fokus auf Sustainable MINT erfährt das thema eine etwas breitere 
kontextualisierung, und eine kritische reflexion von naturwissenschaft 

abb� 4: Girls in Data Science | begleitprozess im rahmen von eil4Mint
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und technik vor dem hintergrund sozialer, ökologischer und ökonomi-
scher nachhaltigkeitsüberlegungen rückt in den blick� Mit der entwicklung 
von konkreten lehr-/lern-Settings und der hilfe von Multiplikator:innen 
verfolgen das educational lab und das educational innovation lab das 
Ziel, direkt in das bildungssystem hineinzuwirken� Mit den vielfältigen 
aktivitäten zur institutionalisierung innovativer bildungsorte wollen sich 
die beteiligten konstruktiv in die bildungs- und regionalpolitische ent-
wicklung kärntens einbringen�
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